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EDITORIAL

Ja zu einer Schweiz ohne Atomstrom

Liebe Leserinnen und Leser

«Ameke braucht keinen Atomstrom » Schlagen Sic das

voiliegende Heft m der Mitte auf, lacht Ihnen das kleine
Madchen entgegen Und Ameke hat gut lachen, denn
es steht ihr eine fabelhafte Welt offen mit erneuerbaren

Energien und mehr Fnergieeffizienz

Das Heft, das Sie in den Händen halten, ist die SES-

Sondeinummer zur Atomausstiegsinitiative, inklusive
Kampagnenplakat Verschiedene Expertinnen beleuchten

die wichtigsten Themen rund um den Atomausstieg

Hier finden Sie weiteres I uttei fur Ihre Argumentationen

Lassen Sie sich inspirieren und uberzeugen
und unterstutzen Sie mit uns die nationale Kampagne
fur ein Ja zur Atomausstiegsinitiative

Weshalb7 Weil wir mit einem Ja dazu beitragen können,
die Belastungen zu reduzieren, die duich die Produktion

von Atomstiom entstanden sind Wn können heute

handeln, damit wir Ameke und ihrer Generation
nicht unlösbare Aufgaben weitergeben Meine Geneia-

tion wird sich mit ungedeckten Entsoigungskosten
herumschlagen, die Generation von Ameke und ihre
Uruiurgrossltmder nut ungelösten Problemen bei der

Entsorgung von Atommull Gemeinsam können Sie

heute schon nut und fur uns handeln

Grunde fur den geordneten Atomausstieg gibt es genug
Täglich vernichten die uralten, defizitären AKW Unsummen

an Geld Trotzdem hat die Politik keine Losung

parat Die Fnergiestrategie 2050 des Bundes legt nur
fest, dass in der Schweiz keine neuen AKW mehr gebaut
werden dürfen Wann die alten abgeschaltet werden
sollen, und bis wann also welche Kapazität durch

Energieeinsparungen, Effizienz und erneuerbare Energien

ersetzt werden sollen, bleibt unklar Derweil verharren
die Betreibei vor ihren finanziellen Problemen in
Schockstarre und hoffen auf höhere Strompreise Ihre
Strategie Augen zu und durch

Es ist darum Zeit, dem Atomausstieg einen verbindlichen

Plan zu geben Das geht mit einem Ja zur Volks-

mitiative fur den geordneten Atomausstieg Diese sorgt
fur eine schnttweise Ausserbetnebnahme der
altersschwachen AKW und gleichzeitig fur Klarheit, was
deren Ersatz durch erneuerbare Energien und Effizienz

angeht Damit erhohen wir die Versorgungssicherheit
und schaffen neue Arbeitsplätze Die Schweiz hat mit
ihrer flexiblen Wasserkraft die besten Voraussetzungen,

auf erneuerbare Energien (Wassel, Sonne, Wind
und Biomasse) umzusteigen

«Die fabelhafte Welt der Ameke» ohne Atomstrom ist

möglich Es liegt an uns allen, sie wahr zu machen
Schalten Sie darum mit uns ab Legen Sie am 27

November ein Ja zur Atomausstiegsinitiative in die Urne
Herzlichen Dank'

Übrigens, ein praktisch eiprobter Tipp vom SES-Team

Das Heft liest sich um Meilen einfacher ohne Plakat in
der Mitte Und es macht sich fantastisch am Fenster

Hangen Sie es doch also gleich auf

Myriam Planzer
Praktikantin & Erbin der Atomaltlasten

myriam planzer@energiestiftung ch
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